
Fasit:  

VERB 
1 a 1 Hast du viel zu tun? Ja, ich habe viel zu tun. 2 Habt ihr Angst? Ja, wir haben Angst. 3 Hat Peter eine 

Freundin? Ja, er hat eine Freundin. 4 Hat Katrin einen BMW? Ja, sie hat einen BMW. 5 Hast du Hunger? 

Ja, ich habe Hunger. 6 Haben Bernd und Rita viel Geld? Ja, sie haben viel Geld. 7 Hat Frau Dreier 

finanzielle Probleme? Ja, sie hat finanzielle Probleme. 8 Hat Otto viele Hausaufgaben? Ja, er hat viele 

Hausaufgaben. 9 Habt ihr ein eigenes Haus? Ja, wir haben ein eigenes Haus. 10 Hast du oft Glück? Ja, ich 

habe oft Glück. 

2 a Ich habe Geld. b Du hast Probleme. c Sie hat frei. Er hat frei. d Wir haben Urlaub/Ferien. Habt ihr 

Urlaub/Ferien? e Hast du oft finanzielle Probleme? Nein, ich habe selten Probleme. f Frau Dreier hat einen 

BMW. g Wir haben die Waren. h Aber haben Sie das Geld, Frau Pollen? i Und Frau Pollen, haben Sie viele 

Kunden? j Der Importeur hat mehr Waren auf Lager. 

3 a hat, hat, haben, hat b hat, haben, hat c haben, hat, hat, haben 

4 a Habt, haben ... gehabt b haben c Hat d hat, haben e Hast, habe ... gehabt f Hat g hat ... gehabt h Hast 

... gehabt i Habt, haben ... gehabt j hat k haben ... gehabt l hat ... gehabt 

5 a Ich habe Probleme gehabt. b Hast du Urlaub/Ferien gehabt? c Sie haben viel Regen gehabt. d Habt ihr 

viel zu tun gehabt? e Wir haben viele Gäste gehabt. f Er hat viel Geld gehabt. 

6 a 1 Bist du oft in Hamburg? Nein, ich bin nicht so oft in Hamburg, aber Renate ist oft da. 2 Bist du oft 

verzweifelt? Nein, ich bin nicht so oft verzweifelt, aber Jürgen ist oft verzweifelt. 3 Bist du bald fertig? Nein, 

ich bin nicht bald fertig, aber Stefan ist bald fertig. 4 Bist du arbeitslos? Nein, ich bin nicht arbeitslos, aber 

mein Freund ist arbeitslos. 5 Bist du oft erkältet? Nein, ich bin nicht so oft erkältet, aber meine Freunde sind 

oft erkältet. 6 Bist du gut in Biologie? Nein, ich bin nicht so gut in Biologie, aber Anna und Ilse sind gut in 

Biologie. 7 Bist du zu Hause? Nein, ich bin nicht zu Hause, aber meine Eltern sind zu Hause. 8 Bist du 

nervös? Nein, ich bin nicht so nervös, aber meine Kollegen sind nervös. 

7 a Ich bin arbeitslos. b Bist du verliebt? c Sie hat Hunger / Sie ist hungrig. d Sie sind krank. e Fritz ist oft 

unkonzentriert. f Ihr seid jung, Karl und Maria. g Sind Sie verzweifelt, Frau Sommer? Ja, ich bin sehr krank. 

h Peter, wo bist du? Ich bin in Stuttgart. i Peter, bist du verrückt? j Wir sind zu Hause. k Wie alt bist du? Ich 

bin 15 (fünfzehn) Jahre alt. 

8 a Ich war in Berlin. Wo warst du? Warst du auch in Berlin? b Wir waren zu Hause. Er war krank. Wart ihr 

zu Hause, Anna und Katrin? c Sie war hier. Die Kinder waren in Wien. Wo waren Sie, Frau Bauer? 

9 a Wo bist du gewesen? b Ich bin zu Hause gewesen. c Mein Sohn ist krank gewesen. d Wo sind Sie 

gewesen, Herr und Frau Tappert? e Wir sind in Nordnorwegen gewesen. f Wo seid ihr gewesen, Ilse und 

Rita? 

10 a Wo ist Stefan? Er ist in Berlin. b Die Ware war sehr gut. Die Nachfrage ist groß. Die Kunden sind 

zufrieden. c Die Kinder sind nicht gesund. Gestern waren sie zu Hause. d Ich war in Leipzig. Ich bin auch in 

Dresden gewesen. e Wo warst du gestern? Bist du in Deutschland gewesen? f Sind die Aufgaben zu 

schwierig? So dumm bin ich nicht. 

11 a 1 wird, werden, wirst 2 wird, werden, werden, wird 3 werden, werde, wirst  



b Av skade blir man klok. Av skade blir vi sjelden rike. Det vil du / kommer du snart til å erfare. Det blir fint 

vær i morgen. Men dagene blir kortere, og nettene blir lengre. Det blir vinter. Bilene blir dyrere for hver dag. 

Når jeg blir stor, blir jeg / vil jeg bli psykolog. Kirsten, hvor gammel blir du i morgen? 

b Av skade blir ein klok. Av skade blir vi sjeldan rike. Det vil du / kjem du snart til å erfare. Det blir fint vêr i 

morgon. Men dagane blir kortare, og nettene blir lengre. Det blir vinter. Bilane blir dyrare og dyrare for kvar 

dag. Når eg blir stor, blir eg / vil eg bli psykolog. Kirsten, kor gammal blir du i morgon? 

12 a 1 Ich werde unruhig. Warum wirst du unruhig? 2 Peter wird glücklich. Warum wird er glücklich? 3 Katja 

wird Mutter? Wann wird sie Mutter? 4 Wir werden Eltern. Wann werdet ihr Eltern? 5 Ich werde reich. Warum 

wirst du reich? 6 Frau Müller wird 70 (siebzig). Wann wird sie 70? 7 Hans wird sehr sauer. Warum wird er 

/sehr/ sauer? 8 Anna wird so traurig. Warum wird sie so traurig? 

13 a wurde, wurde, wurden, wurden, wurde b wurde, wurden, wurde, wurden, wurde c wurde, wurden, 

wurde, wurde, wurden, wurde 

14 a Sie ist Lehrerin geworden. b Ich bin Vater geworden. c Wir sind glücklich geworden. d Seid ihr froh 

geworden, Katrin und Hans? e Bist du zornig geworden, Fritz? f Die Kinder sind sehr frech geworden. g Der 

Patient ist gesund geworden. h Wie alt sind Sie geworden, Frau Dreier? i Es ist spät geworden. 

15 a 1 Ich werde reich. Du wirst krank. Wir werden reich. Ihr werdet krank. 2 Ich werde so froh. Du wurdest 

nervös. Sie wurde 17 (siebzehn). Sie wurden fertig. 3 Ich bin arbeitslos geworden. Du bist Vater geworden. 

Sie ist reich geworden. 4 Wie wird das Wetter? Es wird schön. 

b 1 bin, habe 2 war, ist ... geworden 3 wurde, hast 4 hatte, wird 

17 1 Heißt 2 heiße, heißt 3 heißt 4 heiße 

18 arbeiten, wohnen, sein, einladen, kennen, beobachten, angeln, sagen 

19 a 1 Studiert Peter Englisch? Nein, ich studiere Englisch. 2 Macht Peter die Hausaufgaben? Nein, ich 

mache die Hausaufgaben. 3 Arbeitet Peter viel? Nein, ich arbeite viel. 4 Fragt Peter den Lehrer? Nein, ich 

frage den Lehrer. 5 Geht Peter nach Hause? Nein, ich gehe nach Hause. 6 Kennt Peter die Stadt? Nein, ich 

kenne die Stadt. 7 Lernt Peter Spanisch? Nein, ich lerne Spanisch. 8 Wohnt Peter in Bremen? Nein, ich 

wohne in Bremen. 

20 a Ich lerne Spanisch. Lernst du Deutsch? Alle lernen Deutsch. b Machst du die Hausaufgaben? Nein, 

Katja macht die Hausaufgaben. c Sie arbeitet viel. Arbeitest du auch viel? d Wir fragen Onkel Otto. Er kennt 

die Stadt. 

21 a 1 Kommt ihr aus Frankfurt? Ja, wir kommen aus Frankfurt. Kommst du auch aus Frankfurt? 2 Sucht ihr 

ein Zimmer? Ja, wir suchen ein Zimmer. Suchst du auch ein Zimmer? 3 Studiert ihr Medizin? Ja, wir 

studieren Medizin. Studierst du auch Medizin? 4 Geht ihr zu der Party? Ja, wir gehen zu der Party. Gehst 

du auch zu der Party? 5 Singt ihr in einem Chor? Ja, wir singen in einem Chor. Singst du auch in einem 

Chor? 6 Spielt ihr Handball? Ja, wir spielen Handball. Spielst du auch Handball? 7 Hört ihr gern Musik? Ja, 

wir hören gern Musik. Hörst du auch gern Musik? 8 Kennt ihr Tante Lulu? Ja, wir kennen Tante Lulu. 

Kennst du auch Tante Lulu? 

22 a Du kommst aus Deutschland. Ja, ich komme aus Frankfurt. b Er singt in einem Chor. Tante Lulu spielt 

Handball. c Was studierst du? Ich studiere Medizin. d Ich höre gern Musik. Gehst du zu der Party? 



23 a Er brät oft Fisch. Isst du Fisch? Ja, ich esse Fisch. b Er fährt einen BMW. c Sie hilft oft Peter. d Ich 

stehle nicht. Aber Fritz stiehlt alles. e Sie schläft lange. Schläfst du lange? Ich schlafe bis acht. f Er nimmt 

ein Taxi. g Sie liest die Zeitung. h Spricht sie Spanisch? Ja, und morgen trifft sie Carlos. 

24 a Heißt sie Sandra Müller? b Sie kommt aus München. Kommst du aus München? c Sie kauft einen 

Audi. d Das sagt sie. e Das höre ich. f Du meinst es nicht. g Das/Es hilft nicht. h Badest du jeden Tag? i 

Sabine fährt sehr schnell. Ich fahre nicht so schnell. j Wohnt ihr in Hamburg? k Esst ihr oft hier? Nein, aber 

Katja isst oft hier. l Trinkt ihr Tee? Nein, wir trinken Kaffee. m Karl liest die Zeitung. Was lest ihr? n Schläfst 

du? Nein, ich lese. o Wann triffst du Harald? Harald treffe ich morgen. p Wann verlässt du das Hotel? q 

Fritz raucht im Bett. 

25 b Es hat heute geregnet. c Der Lehrer hat in jeder Pause geraucht.d Wir haben an die Zukunft gedacht. 

e Er hat oft deinen Namen genannt. f Ich habe als Kellner gearbeitet. g Wir haben sehr gut geschlafen. h 

Sie hat mir bei der Arbeit geholfen. i Tante Agathe hat mit Onkel Leopold geflirtet. j Fritz hat ein Auto 

gestohlen. 

26 a 1 Bezahlst du die Rechnung? Ich habe die Rechnung schon bezahlt. 2 Kaufst du die Bildzeitung? Ich 

habe die Bildzeitung schon gekauft. 3 Besucht ihr die Messe? Wir haben die Messe schon besucht. 4 

Bestellt er die Flugtickets? Er hat die Flugtickets schon bestellt. 5 Verlässt Sabine ihren Mann? Sie hat 

ihren Mann schon verlassen. 6 Bringt Horst Maria zum Flughafen? Ich habe Maria schon zum Flughafen 

gebracht. 7 Sprichst du mit dem Lehrer? Katja hat schon mit dem Lehrer gesprochen. 8 Wäscht Jürgen das 

Auto? Ich habe das Auto schon gewaschen. 9 Machst du einen Zeitplan? Martina hat schon einen Zeitplan 

gemacht. 10 Triffst du Peter? Ich habe Peter schon getroffen. 11 Liest du die Zeitung? Ich habe die Zeitung 

schon gelesen. 12 Findet Eva eine Lösung? Sie hat schon eine Lösung gefunden. 

27 Utformingen av brevet blir forskjellig fra elev til elev, men dette er de riktige perfektumformene: 

 Ich habe einen netten Mann getroffen...  

 Wir sind zurück nach New York geflogen...  

 Ich bin abends in die Oper gegangen...  

 Ich habe für Vatis Geburtstag ein Geschenk gekauft...  

 Ich habe Freunde im Einkaufszentrum getroffen...  

 Wir sind abends Essen gegangen...  

 Ich habe Jeff besucht...  

 Ich bin mit Lynn gejoggt...  

 Ich habe Hausaufgaben gemacht...  

 Ich bin in die Disko gegangen...  

 Ich habe nichts gemacht...  

 Ich bin ins Kino gegangen...  

28 a Wann beginnt der Unterricht? Der Unterricht hat schon begonnen. b Harald fährt nach Bremen. Fährst 

du nach Lübeck? Ich fahre nach Salzburg. Fahrt ihr nach Trier? c Hast du es erzählt? Das habe ich gehört. 

d Sie hat das Geld vergessen. e Sie arbeitet Tag und Nacht. f Regnet es? Nein, jetzt scheint die Sonne. 

Aber es hat lange geregnet. g Das Kind hat geweint. h Ich habe Eva getroffen. Wie oft triffst du Eva? 

Eigentlich treffe ich sie sehr selten. i Haben Sie die Kreditkarte gefunden? j Haben Sie gut geschlafen? k 

Haben Sie gut gegessen? l Haben Sie das Rathaus gesehen? m Wohnen Sie in der Altstadt? n Jetzt 

haben Sie genug gefragt. 



29 a wohnten, übernachtete, klingelte, weckte, badeten, frühstückten, machten, besichtigten, bewunderten, 

regnete, erzählte, weinte. b hörte, sagte, fragte, studierte, zeigte, antwortete, fotografierte. c kauften, 

reisten, begeisterte, besuchte, setzte, wartete, bestellte, schmeckte. 

30 a klang, nahm, saß, hing, schien, kam, hieß, trug, glich, ging, wusch, sprachen. b fand, schlug, gab, 

nahm, zog, tat, schrie, fiel, stand, sah, half, tranken, unterhielten, vergaßen, schlief. 

31 a  

J S H Y Z K H E E Q K G   

G E S T R I T T E N S I N 

I T Q W G F E P C L X B E 

S Z G I E U F Ä H R T T H 

E T J R S H R I S S L X M 

H G Q D T Q T L C O I G E 

E E S X A V R A O X E E N 

N H L R N N A N M J F G B 

F O K H D B F G Z B K A E 

A L J M E G E W E S E N K 

N F E M N G Q O E Y R G A 

D E N K C U L T P V A E M 

F N B C I D A L E G E N N 

 

31 b 

Infinitiv  Präsens  Präteritum Perfekt 

finden  findet fand hat gefunden 

streiten streitet stritt hat gestritten 

sein ist war ist gewesen 

helfen hilft half hat geholfen 

stehen steht stand hat gestanden

sehen sieht sah hat gesehen 

setzten setzt setzte hat gesetzt 

werden wird wurde ist geworden 

geben gibt gab hat gegeben 

fahren fährt fuhr ist gefahren 

legen legt legte hat gelegt 

 

32 a Stefan und Katja lasen Zeitungen. b Jürgen schrieb einen Brief. c Er liebte ein Mädchen in Polen. d 

Renate wohnte in der Stadt. e Peter übernachtete oft in der Stadt. f Er lag allein im Bett. g Sie trank Tee 

und spielte Klavier. h Ich hörte, dass er sang. Aber er machte viele Fehler. i Ab und zu lachte er. Ich lachte 

nicht. j Sie fuhr zurück. k Sie fand den Schlüssel, öffnete die Tür und ging ins Haus. l Franz saß in einem 

Sofa und atmete langsam. Er schlief. Sie weckte Franz. Er stand auf und begann zu fragen. m Sie arbeitete 

in München. Sie sprach Deutsch und Englisch. Wie hieß sie eigentlich? Ich fragte sie, aber sie antwortete 

nicht. 



33 a Wir haben ein ganzes Jahr gespart. Ich habe die Reise geplant. Wir haben das Reisebüro besucht. 

Dort haben wir Broschüren geholt. Eine Woche später haben wir eine Reise bestellt. Unseren Hund haben 

wir in eine Hundepension gebracht. Ich habe an alles gedacht.  

b Am Freitag sind wir mit dem Nachtzug nach Bremen gefahren. Alle haben gut geschlafen. Von Bremen 

aus sind wir nach Dover gesegelt. Auf der Fähre haben wir uns amüsiert. Harald ist ins Kino gegangen. 

Sandra hat ein Buch gelesen.  

c In Dover haben wir ein Auto gemietet. Auf der linken Seite sind wir nach London gefahren. Wir haben in 

London übernachtet. Wir haben Tageskarten gelöst und sind mit der U-Bahn gefahren. Den ganzen Tag 

haben wir viele Sehenswürdigkeiten besichtigt.  

d Am nächsten Tag sind wir nach Spanien geflogen. Wir haben eine Wohnung in Barcelona gemietet. 

Sandra hat sich am Strand gesonnt. Am Abend haben wir gut gegessen. Wir haben Souvenirs für unsere 

Freunde gekauft. 

34 a Ich bin krank gewesen. b Sie ist alt geworden. c Das habe ich gehört. d Hast du die Zeitung gelesen? 

e Hast du Kopfschmerzen gehabt? f Hast du gut gegessen? g Katja ist nach Norwegen gereist. h Sie hat in 

Leipzig studiert. i Ist Jürgen nach Hamburg gefahren? j Hat er Maria nach Hause gefahren? k Was ist 

passiert? l Wo ist Stefan geblieben? m Er hat zu arbeiten begonnen/angefangen (hat begonnen/anfangen 

zu arbeiten). n Ich habe zu rauchen aufgehört (habe aufgehört zu rauchen). o Sie ist am Krebs gestorben. 

p Das Flugzeug ist eben gelandet. 

35 a 1 muss 2 will 3 soll 4 mag 5 kann 6 mag 7 darf 8 darf 9 soll 10 darf 11 kann 12 muss 

b 1 må 2 vil 3 bør 4 liker 5 kan 6 har lyst til å 7 får lov til å 8 må ikke 9 bør 10 får lov til å 11 kan 12 må 

c 1 Anna muss / wir müssen 2 Anna will / wir wollen 3 Anna soll / wir sollen 4 Anna mag / wir mögen 5 Anna 

kann / wir können 6 Anna mag / wir mögen 7 Anna darf / wir dürfen 8 Anna darf / wir dürfen 9 Anna soll / wir 

sollen 10 Anna darf / wir dürfen 11 Anna kann / wir können 12 Anna muss / wir müssen 

36 a will b skal/vil c råd fra en annen person 

37 a Du darfst hier nicht singen. b Hier darfst du nicht überholen. 

39 a Du sollst jetzt schlafen. Ich will lesen! Nein, du darfst nicht lesen, es ist zu spät! Du musst jetzt 

schlafen, habe ich gesagt. b Können Sie Deutsch sprechen? Natürlich kann ich Deutsch sprechen. c 

Können Sie mir helfen? Das kann ich leider nicht, ich muss gehen. d Warum musst du Deutsch lernen? Ich 

will Biologie in Österreich studieren. Sigrid und Erling müssen Deutsch lernen. Sie wollen in Deutschland 

arbeiten. e Wollen wir Fußball spielen? Ich muss heute arbeiten, aber können wir morgen spielen? Ja, das 

geht, wir können auch Klaus fragen. Er mag immer spielen. f Du sollst mit Fritz tanzen. Ich mag nicht mit 

ihm tanzen. Aber du musst! Aber ich will nicht. Kannst du tanzen? Ja, aber Fritz kann nicht. g Er will 

Politiker werden. h Er konnte nicht warten. i Sie wollte Psychologie studieren. Aber sie durfte nicht im 

Ausland studieren. j Tante Emma sollte nicht so viel Bier trinken. k Er mochte Fisch. l Er musste nach 

London fliegen. m Eigentlich sollte ich nach Hause gehen. n Wir mussten fleißig arbeiten. o Die Kinder 

konnten nicht schlafen. p Du solltest es tun/machen.  

40 a Er wollte seine Freundin in Wien besuchen. Er hat seine Freundin in Wien besuchen wollen. b Sie 

mochte Theologie studieren. Sie hat Theologie studieren wollen. c Klaus sollte Spaghetti kochen. Klaus hat 

Spaghetti kochen sollen. d Du konntest heute nicht arbeiten. Du hast heute nicht arbeiten können. e Ihr 



musstet die Aufgaben fertig machen. Ihr habt die Aufgaben fertig machen müssen. f Ich durfte allein nach 

Cuba reisen. Ich habe allein nach Cuba reisen dürfen.  

41 a Ich habe es nicht gekonnt. Ich habe die Stadt nicht gemocht. b Soll ich den Wagen/das Auto 

waschen? Du solltest nach Hause gehen, es ist spät. c Ich wollte Psychologie studieren. Sie hat in Paris 

studieren wollen. d Ich durfte hier parken. Ich habe hier parken dürfen. e Sie hat nach Wien fliegen müssen. 

Er hat zu Hause bleiben müssen. f Er konnte das Haus nicht kaufen. Er hat das Haus nicht kaufen können. 

g Er sollte eigentlich öfter bei den Kindern sein. Aber er hat immer arbeiten wollen. h Tante Emma hat 

leider nicht kommen können. Der Hund "Tarzan" musste zum Tierarzt.  

42 a Heinz wird das Buch lesen. b Eva wird (= kommer/kjem til å)/soll (= bør) nach London fliegen. c Er 

besucht Eva nächste Woche. d Wirst du Sabine besuchen? 

43 a Ich werde Fußball spielen b Ich werde am Strand liegen c Ich werde die Fenster putzen. d Ich werde 

eine Bergtour machen. e Ich werde um die Insel paddeln. f Ich werde einen deutschen Roman lesen. g Ich 

werde den Rasen mähen. h Ich werde meinen kranken Vater im Krankenhaus besuchen. i Ich werde nichts 

tun. j Ich werde meinen Koffer packen und nach Hawaii fliegen. 

47 a Ich komme in München an. b Ich besuche die Universität. c Ich fülle viele Formulare aus. d Am Abend 

steige ich in einen Bus ein. e Der Bus fährt bald ab. f An der Marienkirche steige ich aus. g Mein Freund 

Martin holt mich von der Haltestelle ab. h Er sieht gut aus. i Er lächelt mir zu. j Er erzählt mir, dass er mich 

liebt. k Ich bringe eine Flasche Wein mit. l So etwas geschieht nicht oft. m Plötzlich taucht Tante Lulu auf. n 

Sie lädt mich und Heinz zum Abendessen ein. o Tante Lulu versteht nichts, wie immer. 

49 b Bitte hören Sie auf! c Bitte machen Sie weiter! d Bitte steigen Sie ein! e Bitte steigen Sie aus! 

52 a 1 Der Mathelehrer schreibt alles auf. Das hat er Dieter erzählt. Wissen alle, dass er alles aufschreibt? 

2 Ich bereite einen Vortrag vor. Ich rufe dich später an. 3 Wann kommst du zurück? Ich weiß nicht, wann ich 

zurückkomme. 4 Was schlägst du vor? Heute Abend gehen wir aus. Kommst du mit? Ja, ich komme mit. 

Bringst du deinen Freund mit? 

b Paragrafene 26 og 27 hjelper deg. 

53 a Iss doch etwas langsamer! b Rauch nicht in der Küche! c Spiel nicht so laut! d Schlaf nicht in der 

Badewanne! e Sei nicht so frech! f Rechne alle Aufgaben! g Sprich nicht so laut! h Gib mir doch die 

Zeitung! i Trink nicht so viel Cola! j Lass die Goldfische in Ruhe! 

54 a Sprecht nicht so laut im Zimmer! b Trinkt kein Bier im Zimmer! c Bezahlt die Miete pünktlich! d Stellt 

keinen Müll vor die Tür! e Spielt keine laute Musik! f Raucht nicht im Zimmer! g Esst nicht im Zimmer! h 

Werft keine Gegenstände aus dem Fenster! 

55 a Seien Sie nicht so wütend auf die Schüler, Herr Schobert! b Korrigieren Sie die Hausaufgaben 

schneller, Herr Schobert! c Haben Sie Verständnis für unsere Probleme, Herr Schobert! d Rauchen Sie 

nicht im Klassenzimmer, Herr Schobert! e Kommen Sie nicht so spät in den Unterricht, Herr Schobert! f 

Schreiben Sie deutlicher an die Tafel, Herr Schobert! 

56 a 1 Thomas soll diese Übung machen. Mach diese Übung, Thomas! 2 Ulrike und Ilka sollen die 

Hausaufgaben machen. Macht die Hausaufgaben, Ulrike und Ilka! 3 Ingrid soll den nächsten Zug nehmen. 

Nimm den nächsten Zug, Ingrid! 4 Christian soll ein Taxi rufen. Ruf ein Taxi, Christian! 5 Leopold soll die 

Novelle lesen. Lies die Novelle, Leopold! 6 Hans und Stefan sollen die Novelle lesen. Lest die Novelle, 



Hans und Stefan! 7 Fabian soll den Termin nicht vergessen. Vergiss den Termin nicht, Fabian! 8 Maria und 

Hans sollen den Termin nicht vergessen. Vergesst den Termin nicht, Hans und Maria! 9 Boris soll schneller 

arbeiten. Arbeite schneller, Boris! 10 Herr Lenhart soll unsere Fabrik sofort verlassen. Verlassen Sie unsere 

Fabrik sofort, Herr Lenhart! 11 Herr Oberbürgermeister soll gegen die Mülldeponie protestieren. 

Protestieren Sie gegen die Mülldeponie, Herr Oberbürgermeister! 12 Herr Umweltminister soll die Nordsee 

retten. Retten Sie die Nordsee, Herr Umweltminister! 13 Siri soll Flugblätter schreiben. Schreib Flugblätter, 

Siri! 14 Friedrich soll den Gifttransport stoppen. Stopp den Gifttransport, Friedrich! 

57 a Besuch Freunde! b Bestell eine Pizza! c Geh in die Kneipe! d Mach ein Nickerchen! e Lies die 

Zeitung! f Führ den Hund Gassi! g Reparier den Toaster! h Sei endlich ruhig! 

58 a Steh auf und geh zur Schule, Fritz! b Iss den Fisch, Boris! c Schlaf gut, Katja! d Peter und Gerda, es 

ist spät, geht nach Hause! e Esst den Fisch, Paul und Dieter! f Schlaft gut, Hans und Maria! g Herr 

Sommer, es regnet, bleiben Sie hier! h Nehmen Sie ein Taxi, Frau Posselt! i Sprechen Sie nicht so schnell, 

Herr Winter! j Retten Sie den Wald, Herr Maier! k Sei aktiv, Thomas! l Seien Sie nicht nervös, Frau Grimm! 

m Fragt den Lehrer, Renate und Maria! 

59 a Wir wurden gefragt. Wir sind gefragt worden. Wir waren gefragt worden.b Das Auto wird gestohlen. 

Das Auto wurde gestohlen. Das Auto war gestohlen worden. 

60 a Ein Drogenhändler wurde tot aufgefunden / ist tot aufgefunden worden. b Ein Kind wurde misshandelt 

/ ist misshandelt worden. c Ein Terrorist wird getötet / ist getötet worden. d Ein Nashorn wird gestohlen / ist 

gestohlen worden. e Eine Milliardärstochter wird entführt / ist entführt worden f Ein Superschwindler wird in 

der Kirche verhaftet / ist in der Kircheverhaftet worden. g Ein Bauarbeiter wird von Betonklotz erschlagen / 

ist von Betonklotz erschlagen worden. h Eine Familie wird eingeschneit / ist eingeschneit worden. 

63 a Der Plan wird nicht geändert. Der Weg / Die Straße wird gebaut. b Wir sind arbeitslos geworden. Die 

Fabrik ist stillgelegt worden. c Es wurde den ganzen Tag hart gearbeitet und das Problem wurde gelöst. d 

Der Täter wurde am Tatort gesehen. Der Überfall war von ihm geplant worden. e Der Schüler ist von zwei 

Jungen und einem Mädchen gemobbt worden. Die Eltern werden heute alarmiert. f Werden zu viele Autos 

gebaut? Sind die Wälder zerstört worden? Dies wird in der Klasse oft diskutiert. g Wann wurde die Mauer 

gebaut? Das weiß ich nicht, aber die Mauer wurde im Jahr 1989 geöffnet. h Der Dirigent wurde plötzlich 

krank. Er wurde ins Krankenhaus gebracht. Das Konzert wurde abgesagt. 

64 a Würdest b würde c könntest d wäre e könnte f wäre g hätte h möchte i würdest j könnten k Würde l 

dürfte 

65 1b, 2a, 3a, 4b, 5b, 6a 

66 a Ich hätte gern eine Tasse Kaffee / Ich möchte gern eine Tasse Kaffee haben. b Könntest du mir 

helfen? c Was würdest du dazu sagen? d Das wäre schön! e Könnten Sie morgen kommen? f Würden Sie 

/bitte/ die Telefonnummer wiederholen? g Hättest du Lust ins Kino zu gehen? h Hätten Sie einen Job für 

mich? i Könnten Sie mir die Speisekarte geben? j Wir hätten gern eine Pizza / Wir möchten gern eine Pizza 

haben. k Ich hätte noch eine Frage. l Könnten Sie mir den Weg zum Bahnhof sagen? 

67 a 1 würde ich mir eine moderne Villa kaufen. 2 würde ich mir einen neuen Computer kaufen. 3 würde ich 

eine Reise nach Südamerika machen. 4 würde ich um die ganze Welt reisen. 5 würde ich eine riesengroße 

Party geben. 6 würde ich dich jeden Tag zum Essen einladen. 



70 a 1 "Jeg ville gjerne ha en folkevogn/VW", sa Peter. 2 "Jeg ville heller ha en Mercedes", svarte Henrik. 3 

"Helst ville jeg kjøpe meg en Ferrari". 

71 Sonntag, 21.6.2005 

Ich kann nicht mehr! 

Und alles nur wegen Trixy! Wer weiß von ihr? Wer könnte der Unbekannte sein, der den anonymen Brief 

schrieb und der ständig hier anruft? 

Wäre es möglich, dass es meine Schwiegermutter war? Aber die hätte mich doch schon längst zur Rede 

gestellt. Wer könnte noch von der Sache wissen? 

Wenn ich mich nicht so in Trixy verliebt hätte, wäre ich jetzt glücklich und sorglos. Wenn ich Trixy nicht 

zufällig entdeckt hätte, wäre ich doch nie auf die Idee gekommen , unser ganzes Spargeld auf der 

Rennbahn zu verspielen. Trotz allem hätte Trixy ja gewinnen können – sie ist doch so ein schönes Pferd. 

Was würden Charlotte und die Kinder sagen, wenn sie davon wüssten? 

Wenn mir doch nur jemand helfen könnte... 

72 a Wenn ich Zeit hätte, würde ich länger bleiben. b Wenn er gesund wäre, würde er trainieren. c Wenn 

das Haus billiger wäre, würde sie es kaufen. d Wenn wir es wüssten, würden wir es nicht sagen. e Wenn 

ich ein Auto hätte, könnte ich dich oft besuchen. f Wenn Tante Emma verliebt gewesen wäre, hätte sie 

geheiratet. g Ich hätte Martin geholfen, wenn er mich gefragt hätte. h Wenn Ulrike nicht so schnell führe, 

würde ich mit ihr nach München fahren / führe ich mit ihr nach München. i Wenn ich diese Arbeit 

tun/machen müsste, würde ich protestieren. j Alles würde viel besser gehen, wenn alle freundlicher wären. 

k Wenn wir mehr Zeit gehabt hätten, hätten wir dich besucht. l Wie wäre die deutsche Geschichte ohne 

Adolf Hitler gewesen? 

73 a als wäre nichts geschehen. b als hätte er alles verstanden. c als wüsste er alles. d als wollte es 

regnen. e als hätte er geweint. f als liege er im Sterben. 

74 a 1 Nein, aber sie kleidet sich, als ob sie viel Geld hätte. 2 Nein, aber er tut, als ob er unglücklich wäre. 3 

Nein, aber er redet, als ob er alles wüsste. 4 Nein, aber sie spricht, als ob sie aus Norwegen käme. 5 Nein, 

aber sie tut, als ob sie mich gesehen hätte. 6 Nein, aber er tut, als ob er alles gehört hätte. 

75 a Klaus sagte, dass er eine Freundin in Kanada habe. b Er fügte hinzu, dass sie Eva heiße. c Er betonte 

auch, dass eine Reise nach Kanada sehr teuer sei. d Erika sagte, dass Martin an der Universität studiere. e 

Hans sagte, dass er nach Südafrika auswandern wolle. f Sabine schrieb, dass sie erst morgen nach 

München komme. g Sie erzählte, dass sie bei Tante Lulu wohnen werde. h Jürgen meinte, dass Sandra 

alles wisse. 

76 a Der Psychologe meinte, dass die Kinder Probleme hätten. b Lehrer Mahr sagte verzweifelt, dass die 

Schüler im Unterricht schliefen. c Ingrid schrieb, dass sie diesen Winter nach Österreich fahren würden. d 

Heinrich antwortete, dass sie diesen Sommer eine Reise nach Norwegen machten. e Gerda schrieb im 

Brief, dass die Eltern nicht kommen könnten. f Die Bankräuber behaupteten, dass sie unschuldig seien. g 

Der Direktor sagte, dass die Schüler nach Hause gehen dürften. h Der Politiker meinte, dass die Wähler 

nicht verstehen wollten, was sie sagten. 



77 a sie komme mit dem Zug. b sie müsse jeden Tag arbeiten. c er heiße Hans Messnere. d die Kinder 

hätten zu viele Hausaufgaben.  

78 a 1 ...behauptet, dass das Treibgas die Ozonhülle zerstöre. 2 ... mit, dass die Kollegen später kommen 

wollten, denn sie müssten den Vorschlag noch einmal überdenken. 3 ... meinte, dass er den Vorschlag 

sofort haben müsse. Die Kunden könnten nicht warten. 4 ... sagte, dass sie es nicht begreifen könne. Der 

Termin sei erst morgen Nachmitag. 

b 1 Er sagte, dass er Zeit habe. 2 Sie erzählten, dass sie große Probleme hätten. 3 Er schrieb im Brief, 

dass er morgen kommen könne. 4 Sie antworteten, dass sie heute kämen. 

 


